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Offentliche Bekanntmachung der Gemeinde Gelbensande

Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 3 *Waldsiedlung* der Ge-
meinde Gelbensande

Die Gemeindevertretung Gelbensande hat in ihrer Sitzung am 13.08.2026 die Aufhebung des
Bebauungsplanes Nr. 3 ,Waldsiedlung“ der Gemeinde Gelbensande als Satzung beschlos-
sen.

Die Satzung ber die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Waldsiedlung" der Gemeinde
Gelbensande, bestehend aus dem Text (Teil B), wird hiermit bekannt gemacht. Mit Ablauf
dieser Bekanntmachung tritt die Satzung gemaR § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. Der Be-
bauungsplan Nr. 3 ,Waldsiedlung“ der Gemeinde Gelbensande ist damit aufgehoben.

Gemaf § 215 Abs. 1 BauGB werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Méangel des Abwagungsvorganges,

Unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
geniiber der Gemeinde Gelbensande unter Darlegung des die Verletzung begriindenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB uber die fristgeméaRe
Geltendmachung etwaiger Entschadigungsanspriiche fur Eingriffe in eine bisher zulassige Nut-
zung und von durch Festsetzungen der Satzung eintretenden Vermégensnachteilen, die in den
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet sind sowie Uber die Falligkeit und das Erléschen von Entschadi-
gungsanspriichen bei nicht fristgemaRer Geltendmachung wird hingewiesen.

Ein Entschadigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermégensnachteile eingetre-
ten sind, die Falligkeit des Anspruchs herbeigefihrt wird.

Verstofle gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung fir das Land
Mecklenburg-Vorpommern vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V. S. 777) enthalten oder aufgrund der
Kommunalverfassung erlassen worden sind, kénnen geman
§ 5 Abs. 5 KV M-V nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden.

Diese Folge tritt nicht ein, wenn der VerstoR innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung
der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der VerstoR? ergibt, gegeniber der Ge-
meinde Gelbensande geltend gemacht wird.

Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abwei-

chend davon stets geltend gemacht werden.

Manfred Labitzke
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Blatt 1 der Bekanntmachung zum Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 3 *Wald-
siedlung* der Gemeinde Gelbensande
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Kommentar
Bekanntmachung durch Veröffentlichung im Internet unter www.amt-rostocker-heide.de am 15.09.2026 (Link: Öffentliche Bekanntmachungen).
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Ubersichtsplan zur Bekanntmachung der Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 3 *Wald-
siedlung* der Gemeinde Gelbensande
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Blatt 2 der Bekanntmachung zum Satzungsbeschluss zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 3 *Wald-
siedlung* der Gemeinde Gelbensande



